
fimftiq des Morgens um yUhr vor hiesigem Gericht einfinden, sein Gebort thun' und darauf
dem befinden nach der Adjudkation gewärtigen. Hoof den 2Zsten Julii 1772.

Adel, von Dalwigksch. Gericht Hierselbst.

16) Es wollen die Hundeshagischen Erben ihr Wohnhaus alhier imWeissenhof gelegen, auS der
Hand gegen baare edietmäßige Bezahlung verkaufen; wer nun solches zu kaufen Lust hat, wolle
nch bey dem Hrn. Registrator Hundeshagen melden, sein Gebott thun, und das weitere ge
wärtigen. ' ' a

&amp; s»H des verstorbenen Metzgermstr. Johann Henrich Greben Erben Behausung allhier in
cii'-i1 tmterneustadt auf dem Mühlen Platze an dem Weisbinder Meßing und Schlossermstr.
^tenckell gelegen von Obrigkeit-und Amtswege» verkauft werden, wer nun darauf biethen will
tan sich Donnerstag den i7ten Decembr. schierkünftig, als welcher ein vor allemahl pro Ter-
nnno dazu bestirnmt ist, vor hiesigem Stadtgericht angeben sein Gebott thun, und auf den
letzten Glockenschlag 12 Uhr der olmfehlbahren Aojudkation gewärtigen. Castell den zoten
Septembr. 1772. Ex Conmüßione Stuatus, I. 8. Noch,Sladr - Secretarius.

soll weyland des Johann George Mösta »nd dessen Ehefrauen zu Obermeiser hinterlas
senes Wohnhaus und Garten zwischen der Landstrasse und Henricuö Gabel gelegen, in Termino
Montags den 2zsten Nov. a. c. öffentlich und an Meistbietenden verkauft werden; diejenigen
al,o, welche hieran etwas zu fordern oder darauf zu bieten gesonnen, können sich alsdann und
zwar'zu früher Morgenszeit um yUhr vor Fürst!. Amte alhier einfinden, ihre Nothdurft und
Gebotte allProtocoUum geben, sodann das weitere gewärtigen. Iierenberg den IltenSept.1772.

JÜrstl. Heß. Amt daselbst, I. P. Heppe.

 ly) Es sollen des Johann George Ausdermühlen Rel. gebohrne Prottin zu Niedermeiser nachfol
gende Erblanderey, als z Acker auf der hohen Wiese, zwischen Jacob Heuser und Johannes
Rüddenclau, z Acker daselbst, zwischen Johann Just Fülling und Adam Heuser gelegen, in
Termino Montags den yten Novembr. 3 . c. öffentlich und an den Meinstbietenden verkauft

werden: Diejenigen also, welche hieran etwas zu forderen oder darauf zu bieten gesonnen,
können sich alsdann und zwar zu früher Morgenszeit um yUhr vor Fürstlichem Amte alhier ein
finden, ihre Nothdurft und Gebotte all ?rotoeoI1um geben, sodann das weitere gewärtigen.
Aierenberg den ziten Aug. 1772. ' 8. H. Amt daselbst. I. p. Heppe.

20) Es stehet im Amt Felsberg ein schönes Landguth von mehr als 150 Acker Landes schönen
Wiesen und Gärten, nebst geränmlichen Gebäuden rc. für ein annehmliches Gebott aus der

 Hand zu verkanffen, und können die Kauflustige nähere Nachricht in der untersten Aiegcngasse
in der Frau Räthin Gösselin Behausung vernehmen.

21) Es wollen des Drechslermeister Michael Nolten Erben ihr Haust in der Unterneustadt in der
Badergasse, zwischen der Frau Verwalterin Koppln und dem Bader Herrn Schiel gelegen, au
den Meistbietenden verkaufen; wer nun hierzu Lust hat, wolle sich bey dem Herrn Johann Bal
thasar Engelhard in der Unterneustadt melden, und sein Gebott thun.

22) Es soll des Christoph Lanqefelds Rel. zugehörige 1 Acker Erbwiese in der Hude, an Johan
nes Doben Rel. und David Zaun gelegen, in Termine» den chten November a. e. ex osticio an

den Mehrestbietenden verkauft werden; Wer darauf zu bieten gesonnen, oder einige Ansprüche
daran zu machen berechtigt seyn möchte, kan sich in prZcüxo angeben, sein Gebott und Noth-
durst all Protocollum geben und weiter erwarten, W. R. Aierenberg den 2üten Aug. 1772.

Hschfürstl, Heß. Stadtgericht daselbst, I. P. Heppe. P. weste-


